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WiesenauUnser

Neustart im Quartierstreff
Langenhagen. Die Zeit der Kontakt-
beschränkungen hat die meisten
Menschen betroffen. Auch und be-
sonders gilt das für Menschen, die
aufgrund einer Depression sich nicht
mit anderen treffen konnten. Seit An-
fang JunibestehtnunwiederdieMög-
lichkeit, sich inSelbsthilfegruppenzu
treffen. Sohabensich auchdie „Wind-
hunde-Wiesenau“ das ersteMal in der
neuen Realität getroffen. Im Quar-
tierstreff Wiesenau, dem festen Ort
der Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Depression und deren Angehöri-
gen, konnte der Neustart gewagt wer-
den. Die Situation war noch befremd-
lich: mit Nase-Mund-Maske im Ab-
stand von eineinhalb Metern und

mehrmiteinander zu reden, ohne das
ganze Gesicht zu sehen. Unter Ein-
haltung des Hygienekonzepts waren
alle für die Möglichkeit des Aus-
tauschs nach der als lang empfunde-
nen Zeit glücklich und dankbar. Ein
Wermutstropfen kann aber die Be-
schränkung auf acht gleichzeitig an-
wesende Personen sein. Wenn mehr
als acht Menschen an den Montag-
abenden der geraden Kalenderwo-
chen um 19 Uhr vor der Tür stehen,
gibt es schon mehrere Ideen, wie das
gehandhabt werden kann. Niemand
wird unverrichteter Dinge abgewie-
sen. Jeder wird ein offenes Ohr fin-
den, damit auch die spontane Ent-
scheidung, dort hinzukommen, im-

mer möglich ist. Der Leidensdruck
bei einer Depression lässt sich ja auch
nicht einfach zurückweisen.

Die Form der Treffen wird sich im
Verlauf der geänderten Hygienevor-
schriften jeweils angepasst verän-
dern. Das Gespräch mit Menschen,
die einen bedingungslos verstehen
und akzeptieren hilft dabei, mit der
Krankheit Depression zu leben. So
lange es möglich ist, das Treffen der
„Windhunde-Wiesenau“zuorganisie-
ren, werden diese auch wieder statt-
finden. Die Veranstaltung findet im
QuartierstreffWiesenau an der Freili-
grathstraße 11 in Langenhagen statt.
Das Angebot ist kostenfrei, eine An-
meldungen ist nicht erforderlich.

Die „Windhunde –Wiesenau“ treffen sich wieder

Mit viel Liebe und familiär
Langenhagen (ok). Sie kommt immer
wieder gernhierher,woquasi alles be-
gann. Die „Kleinen Füße“ in der Ha-
ckethalstraße sind quasi die Keimzel-
le des KitaZirkels. „2008 haben wir
hier in nur einemRaum eröffnet“, er-
innert sich Geschäftsführerin Irina
Tänzer noch genau. Später sei noch
ein zweiter dazugekommen, bei der
Renovierung hätten die Eltern kräftig
mit angepackt. Irina Tänzer: „Ein Va-
ter hat sogar eine Kommode für uns
gebaut, eine Großmutter Figürchen
geschnitzt.“ Ein Gemeinschaftspro-
jekt einer Eltern-Initiative, die Irina
Tänzer noch als Mutter gegründet
hat. Und die der Beginn des Auf-
schwungs des KitaZirkels mit heute
insgesamt acht Einrichtungen dar-
stellt, bei dem die Nachfrage immer
das Angebot übersteigt. Irina Tänzer:
„Wir sindnicht durchdesigned,haben
aberunsereneigenenCharme.Wie in
einer eigenenWohnung. Bei uns geht
esmit Liebe und familiär zu.“ Bei den
„Kleinen Füßen“, die Ann-Kathrin
Kähler leitet, fühlen sich die Ein- bis
Dreijährigen in der Krippe sehr gut
aufgehoben. Sie kommen aus dem

ganzen Stadtgebiet, nicht nur aus
Wiesenau und Brink. Beim Konzept
der Elterninitiative sei der Austausch
wichtig, die Erziehungsberechtigten
würden mit ins Boot geholt. Ann-Ka-
thrinKähler: „Die Elternmüssen ihre
Kinder hier nicht nur abgeben, son-

dern sind gern gesehene Gäste.“ Die
Einrichtung bietet zum Beispiel El-
terncafés, aberauchgemeinsameBas-
telaktionen an. Das offene Konzept
sieht insgesamt siebenBildungsberei-
che vor: „Bewegung, Kreativität, Spra-
che, Spiele, Musik, Sinneswahrneh-

mung und Natur und Sachbegeg-
nung. Für Letzteres ist Ann-Kathrin
Kähler zuständig, die insgesamt sie-
benMitarbeiterinnen hat. Die 28-Jäh-
rige geht zum Beispiel gern raus in
die Natur, in den Zoo, experimentiert
kindgerecht oder sucht nach Interes-
santem imBrinkerPark.Wobei sie als
kleinen Kritikpunkt anmerkt, dass
die Spielgeräte nicht für Krippenkin-
der geeignet seien. Aber grundsätz-
lich sollen die Kinder bei den „Klei-
nen Füßen“ auf die Kita vorbereitet

werden, lernen selbst zu entscheiden
und Erfahrungen zu machen. Was
das Essen angeht, so haben sie in der
rucksackfreien Kita die freie Auswahl
am vegetarischen Büfett. Zumindest
dann, wenn Corona vorbei ist. Darauf
hoffen alle, denn imMoment können
die 24Mädchenund Jungennicht zu-
sammen spielen, sondern sind in
zweiGruppenaufgeteiltworden.Aber
KitaZirkel-Leiterin Irina Tänzer fühlt
sich hier auch trotz der Einschrän-
kungen pudelwohl.

Hackethalstraße: „Kleine Füße“ sind Keimzelle des KitaZirkels

Mit großen Schritten die Welt entdecken: Irina Tänzer (links) und Ann-Kathrin
Kähler leben das Motto der „Kleinen Füße“ praktisch. Foto: O. Krebs
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Bachstraße 24 · 30851 Langenhagen · Telefon: 0511 / 64 64 17-0
www.bachstrasse.de · www.facebook.de/bachstrasse

Nähere Informationen und Vereinbarungen von Besichtigungsterminen unter:

Tel. 0174/75 02 886 oder 0152/22 75 32 46

Haben wir Ihr
Interesse geweckt?

im Sonnenweg 19
Langenhagen-Wiesenau

Denn Sie sind es wert,

sich auch im Alter wohl

und geborgen zu fühlen!

• Lackierung und
Karosseriereparaturen

• Scheibenaustausch

• Dellenreparatur

• Kostenvoranschläge

• Hol- und Bringdienst
Dieter Grämer / Michael Grämer

Autolackiererei/Unfallschäden

An der Autobahn 64, 30851 Langenhagen, Telefon (0511) 63 78 04,
Fax (0511) 37 16 45, E-Mail: dieter.graemer@web.de, www.walter-locker-gmbh.de

Hochbau – Umbau – energ. Sanierung
www.bauunternehmen-fischer-gmbh
Unsere Leistungen:

• Reparatur- und Umbauarbeiten jeder Art
• Bauwerksabdichtung (z.B. Keller, Balkone)
• Energetische Sanierung/Wärmedämmmaßnahmen
• Fliesen-, Estrich-, Putz- und Malerleistungen
• Erd- und Kanalarbeiten
• und vieles mehr …

0511 - 63 17 30

Seit 38 Jahren

Beethovenstr. 1
30851 Langenhagen

Sonnenweg 19
30851 Langenhagen

Tel. 0511 / 47574727
Fax 0511 / 47574725

Ambulanter Pflegedienst

Danke für Ihr Vertrauen
in diesen ungewissen Zeiten!
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Das Langenhagener ECHO bedankt sich herzlich für die große Resonanz, auf die

auch unsere zweiteilige Serie „Unser Wiesenau“ bei den ansässigen Geschäftsleuten,

Vereinen und Institutionen gestoßen ist. Wir freuen uns über Ihre Anzeigen-

schaltungen als starkes Signal des Zusammenhalts in schwierigen Zeiten!
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